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schwingen, oder die apriorischen Formen des Erkenntnisver
mögens (somit dieses selbst als besonderes Seelenvermögen)
für eine ,unglückliche Einbildung', die vermeintlich angebore
nen Formen und Functionen der Sinnlichkeit und des Verstandes

für erworbene, für Producte des psychischen Mechanismus zu
erklären, welche von jeder logischen Dignität entblösst und,
um für Erkenntnis gelten zu dürfen, der Bearbeitung und
Berichtigung bedürftig sind. Ersteren Weg hat Fichte und der
Idealismus nach ihm, letztere Richtung, die scheinbar zu Locke
zurück, in' Wahrheit aber durch die Auflösung der in den
Erfahrungsformen liegenden Widersprüche über den Empirismus
hinausführt, hat Pierbart eingeschlagen.


